
Beim Schlosserlebnistag „Ba-
den-Württemberg verzaubert“
drehte sich im Wäscherschloss
alles um das Schaf. Gestern war
der „Tag der Wolle“.

INGE CZEMMEL

Wäschenbeuren. „Mäh, mäh“, das
Blöken der Schafe, die fröhlich den
Schlossgraben rund um das Wä-
scherschloss abgrasen, ist schon
von Weitem zu hören. Sie bilden die
lebende Kulisse für den „Schafstag"
und scheinen jedem, der sich nä-
hert, gleich klar machen zu wollen:
„Wir stehen heute im Mittelpunkt
des Geschehens.“

„Die sehen aber komisch aus“,
wundern sich manche Besucher.
Nicht nur die korkenzieherartigen
Hörner wirken fremdartig. Einige
der Schafe sehen aus, als sei ihnen
ein Stück Fell auf den geschorenen
Körper gepappt worden. „Das sind

Soay- und Dorberschafe“, erklärt
ihr Besitzer Bernd Windmüller aus
Wäschenbeuren. Bei ihnen handelt
es sich um eine vom Aussterben be-
drohte Rasse der Haarschafe, die ihr
Winterfell selbst abwerfen und
nicht geschoren werden. Die Zot-
teln sind Reste des Winterfells, die
noch nicht ausgefallen sind.

Die Besucher des „Schafstages"
können jedoch trotzdem live miter-
leben, wie Schafe geschoren wer-
den. Zwei pommersche Landschafe
von der Zachersmühle müssen
beim Schauscheren ihre Wolle las-
sen. Im Hof des Wäscherschlosses
können zudem alte Handwerks-
künste rund um die Wollverarbei-
tung beobachtet werden. Mittelal-
terlich gewandete Männer und
Frauen zeigen, wie früher Wolle zu
Gewebe und Kleidungsstücken ver-
arbeitet wurde. Spinnen, Kardieren,
Nadelbinden, Kamm- und Brett-
chenweben, bevor das Häkeln und
Stricken erfunden wurde, scheint

die Herstellung von Kleidungsstü-
cken eine komplizierte und langwie-
rige Angelegenheit gewesen zu sein.

Beim Nadelbinden wird ein Faden
spiralförmig in Schlingenketten ge-
legt und jede neue Schlinge durch

einen Verbindungsstich mit den an-
deren verbunden. Langsam aber si-
cher entstehen Socken und Hand-
schuhe. Beim Weben ist da schon
schneller ein Stück zu sehen. Die Be-
sucher können bei Mitmachaktio-
nen selbst ausprobieren, wie mit
den alten Handwerkskünsten die
Wolle verarbeitet wurde. Dass
Schafe nicht nur Wolle geben, son-
dern auch der Ernährung dienen
können zeigt sich vor dem Schloss,
wo es leckeren Schafskäse und
Schafswürste zu kaufen gibt.

Das Schaf soll auch künftig im
Wäscherschloss eine Rolle spielen.
Die beiden Betreiberinnen des Wä-
scherschlosses, Barbara Gottwick
und Brigitte Metschar, haben sich
das Schaf als künftiges Maskott-
chen auserkoren. Kunigunde und
Kunibert sollen die beiden Hand-
puppenschafe heißen, die vor allem
kleinen Wäscherschlossbesuchern
künftig Geschichten erzählen und
vorspielen sollen.

Wie wurde früher aus Wolle Kleidung? Im Hof des Schlosses zeigten mittelalterlich
gewandete Männer und Frauen alte Handwerkskünste. Foto: Inge Czemmel

Sie hat Tradition, die „Kirchweih“, mit der die ehemaligen Ulmbacher aus dem Banat die Weihe ihres Gotteshauses vor mehr als 200

Jahren feiern. Zum 28. Mal sind am Samstag zahlreiche Gäste aus ganz Süddeutschland nach Rechberghausen gekommen, um die ba-

nat-schwäbische Kultur zu feiern. Los ging es um 13.50 Uhr mit dem Trachtenzug vom Hopfengarten zur katholischen Kirche, wo ein

Festgottesdienst gefeiert wude. Danach folgte ein Empfang am Kirchplatz und ein weiterer Trachtenzug zur TV-Halle, wo schlussend-

lich gefeiert wurde. Beim mehr als 250 Jahre alten „Kirchweih-Tanz“ waren wieder viele Trachten-Paare dabei. Foto: Giacinto Carlucci

Zell u.A. Wie die Göppinger Polizei
jetzt mitteilt, ist am Dienstag in der
Göppinger Straße in Zell an einem
auf dem Parkplatz eines Einkaufs-
zentrums geparkten silbernen Su-
baru der rechte, hintere Kotflügel
zerkratzt worden. Es muss zwischen
10 und 11 Uhr gewesen sein. Der
Schaden wird von der Polizei auf
etwa 800 Euro geschätzt.

Wahre Woll-Lust im Wäscherschloss
Vom vielfältigen Nutzen der Schafe konnten sich Besucher gestern beim Erlebnistag überzeugen

Beim Kirchweihfest lassen die Ulmbacher alte Traditionen aufleben

Göppingen. Veröffentlichungen
über „deutliche Signale aus den Rei-
hen der Grünen“ in Richtung einer
Wahl von Gabriele Zull zur Nachfol-
gerin von Sozialbürgermeister Jür-
gen Lämmle tritt die Gemeinderats-
fraktion jetzt entgegen. Die Grünen
freuten sich, dass sich kompetente
Bewerber gefunden hätten und sich
mit der Hauptamtsleiterin eine
Frau bewerbe. Aber auch der Chef
des Katholischen Verwaltungszen-
trums, Georg Kolb, habe einen sehr
positiven Eindruck hinterlassen.
Fraktionschef Christoph Weber:
„Kolb verfügt über beste Erfahrun-
gen aus den Bereichen Finanzen
und Soziales und hat stets einen
Blick für kulturelle Anliegen.“ Letz-
teres ist den Grünen wichtig: „Die
Grünen befürchten, dass es gerade
im kulturellen Bereich zu Sparmaß-
nahmen kommen könnte.“

Radfahrer schwer gestürzt

Göppingen. Am Samstag war gegen
8.45 Uhr ein 73-jähriger Radfahrer mit
seinem Mountainbike auf dem Geh-
weg der Schlater Straße in Holzheim
in Richtung Schlat unterwegs. Gleich-
zeitig fuhr eine 46-jährige Golf-Fahre-
rin vorsichtig aus einer Hofausfahrt
an die Schlater Straße heran, teilt die
Polizei mit. Um der Autofahrerin die
Einfahrt zu ermöglichen, bremste der
Radfahrer zu stark ab und wurde über
den Lenker nach vorne auf den Boden
geschleudert. Bei dem Sturz wurde er
schwer verletzt und musste stationär
in der Klinik am Eichert aufgenom-
men werden. Zu einer Berührung zwi-
schen Pkw und Radfahrer war es defi-
nitiv nicht gekommen.

Polizei sucht Zeugen

Dürnau. Am Samstagmittag gegen
12.15 Uhr ist eine 21-jährige Smart-
Fahrerin auf der Hauptstraße in Dür-
nau an die Einmündung zur Gammels-
häuser Straße herangefahren, um
nach links abzubiegen. Dabei missach-
tete sie nach Angaben der Polizei die
Vorfahrt eines von links kommenden,
78-jährigen Mercedes-Fahrers. Es kam
zum Zusammenstoß, der Schaden be-
trägt etwa 7000 Euro. Das Polizeire-
vier Uhingen sucht Zeugen zum Un-
fallhergang, � (07161) 93810.

Schild umgebogen

Göppingen. In der Nacht vom Sams-
tag auf Sonntag haben Unbekannte
das auf der Verkehrsinsel im Einmün-
dungsbereich Post-/Großeislinger
Straße angebrachte Verkehrszeichen
mit Straßenschild beschädigt. Ob der
Rohrpfosten durch ein Fahrzeug um-
gedrückt wurde, welches von der Post-
straße nach links in die Großeislinger
Straße abgebogen ist, oder ob Fuß-
gänger das Rohr umknickten, ist auf-
grund der geringen Spurenlage un-
klar, teilt die Polizei mit. Deshalb bit-
tet die Direktion in Göppingen unter
� (07161) 632360 um Hinweise von
Zeugen. Der Schaden am Rohrpfosten
wird mit 100 Euro angenommen.

Autoantennen gestohlen

Göppingen. In der Nacht auf Sams-
tag sind an vier in der Wangener
Straße in Göppingen vor den Gebäu-
den 27 und 31 geparkten Autos die
Dachantennen durch einfaches Ab-
schrauben entwendet worden. Das
Polizeirevier Göppingen sucht unter
� (07161) 632360 Zeugen.

Fehler beim Schalten

Rechberghausen. Da sich eine Fahr-
schülerin mit ihrem Audi beim Anfah-
ren verschaltete, kam es in der Bahn-
hofstraße am Freitag gegen 14 Uhr zu
einem Auffahrunfall. Schaden: rund
3000 Euro. Durch das Verschalten war
es zu einer Geschwindigkeitsverringe-
rung gekommen, was die nachfol-
gende 87-jährige Opel-Fahrerin zu
spät bemerkt hatte.

Nach dem Einkaufen
war Lack zerkratzt

Grüne noch
unentschieden

NACHRICHTEN

  MONTAG   DIENSTAG   MITTWOCH   DONNERSTAG   FREITAG

ANGEBOTE
vom 20. 6. 2011 bis 24. 6. 2011
auch unter 
www.nwz.de/mittagstisch

ANGEBOTE
vom 20. 6. 2011 bis 24. 6. 2011
auch unter 
www.nwz.de/mittagstisch

Eislinger Str. 15, GP-Holzheim
Tel.: 07161/812213 
Fax: 07161/9873263
Alle Essen mit Tagessuppe!

Rinderroulade mit Nudeln
und Salat 6,50
Chili con Carne
mit Brötchen 5,90

Pfefferspießbraten mit Rahmsoße,
Kartoffelkroketten und Salat 6,50
Tortellini „al forno“ mit
Tomatensoße und Salat 5,90

Kassler Hals auf Sauerkraut
mit Salzkartoffeln 6,50
Saure Kutteln
mit Bratkartoffeln 5,90

Feiertag - 
geöffnet von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Maultaschen „Jäger Art“
mit Salat 6,50
Kartoffeltaschen gefüllt
mit Frischkäse an Salat 5,90

Betriebsferien Metzgerei und Gaststube: Mo. 20. - Sa. 25. Juni      Ab Montag 27. 06. 11 wieder zu den normalen Geschäftszeiten geöffnet

Wochenspeiseplan im Internet: http://www.rau-zum-felsen.de/speiseplan.htmlGeislinger Straße 13, Göppingen, Tel. 07161/73432
Autom. Tagesessenansage Tel. 79512 . Alle Essen auch zum Mitnehmen!

Restaurant & Café
www.brender-catering.de

Mariniertes Putensteak
vom Grill mit Kräuterbutter 3,80
Vegetarisches Kartoffelgratin mit
versch. Gemüse und Käse-Sahnesauce überbacken 3,20

Paniertes Hähnchenschnitzel
mit Zitronenecke 3,80
Spaghetti mit hausgemachtem
Bärlauchpesto und Parmesankäse 3,20

Zarter Pfefferbraten vom Schwein
an deftiger Rotweinsauce 3,80
Schwäbische Maultaschen
in der Brühe 3,20

Fronleichnam 
geschlossen

Schlemmertopf von verschiedenen Edelfischen
in Weißweinsauce mit frischen Kräutern 3,80
Lockere Eierpfannkuchen
mit Kirschfüllung, dazu Zimtzucker 3,20

Michael Brender im Hause Oerlikon Schlafhorst · 
Hans-Zinser-Str. 1-3 · 73061 Ebersbach · Tel. 07163/14309

Stuttgarter Str. 10
Eislingen
Tel.: 07161/35 44 035

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Täglicher Mittagstisch ab 6,50 Euro inkl. 1 alkoholfreies Getränk 0,2 Ltr.

DER HEISSE DIETZ
Göppingen, Grabenstraße 30, Tel. 68087

Fleischbällchen an Paprikarahmsauce
mit Bandnudeln und Salat 5,90
Käsespätzle
mit Röstzwiebeln und Salat 4,90

Kohlrouladen
mit Salzkartoffeln 5,90
Gemüsenudelpfanne
mit Hähnchenfleisch u. Salat 4,90

Hähnchen süss-sauer 
mit Reis und Salat 5,90
Nudelauflauf
mit Schinken und Gemüse 4,90

Fronleichnam Seelachsfilet mit Kartoffelsalat
und Sauce Remoulade 6,00
Süsser Reisauflauf
mit Früchten 4,20

Tagesfrisch auch zum Mitnehmen-
unsere Schlemmer-Menüs für die Mikrowelle

Gaststätte Lamm
Inh. Helena Baier

Gaisburger Marsch 
oder 
Zigeunerschnitzel mit
hausgemachten Spätzle 6,90

XXL-Schnitzel mit
Pommes und Salat oder
Kuttel mit 
Bratkartoffeln 6,90

XXL-Schnitzel mit
Pommes und Salat oder
Maultaschen 
mit Kartoffelsalat 6,90

Rollbraten mit
Semmelknödel und Salat 
oder
Tafelspitz 6,90

Cordon bleu mit Pommes
oder
Seelachs paniert
mit Salzkartoffeln 6,90

Täglich frisches und hausgemachtes Mittagessen für 6.90
Badstraße 55, GP-Bezgenriet, Tel. 07161-388763

Hühnchenfrikassee
mit Reis 6,50
Sommer Spaghetti mit Tomaten,
Mozzarella u. Basilikum dazu Weißbrot 5,50

Jägerschnitzel
mit Semmelknödel 6,50
Kohlrabi
und Kartoffelgratin 5,50

Gaisburger Marsch
6,50

Frischer Tomaten-Mozzarella Salat
mit frischem Basilikum u. Bruscetta 5,50

Fronleichnam -
kein Mittagstisch

Fish and Chips
mit Remoulade 6,50
Zitronencouscous 
mit Mango 5,50

In den Barbarossa-Thermen
Lorcher Str. 44, Göppingen
Tel. 07161/9459984
Zu allen Gerichten können Sie sich einen kleinen
Salat an unserem Buffet zusammenstellen!
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